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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. Abk.: m. A.: 
mit Abendmahl, Kg: Kindergottesdienst, NN: noch offen 

01. April Pfarrer Cremer m. A. M 

Ostermontag Gottesdienst  

07. April Pfarrer i. R. Möslein K 

Quasimodogeniti Gottesdienst Predigtreihe 
„Bewahrung der Schöpfung“ 

 

14. April Prädikant Steffenhagen K 

Miserikordias 
Domini 

Gottesdienst  

21. April Pfr. Cremer  m. A. Kg K 

Jubilate Konfirmationsjubiläum  

28. April Pfr. Cremer mit dem Chor Kg M 

Kantate Gottesdienst „Junge Liturgie“ 
Kirchenkaffee 

 

05. Mai Dr. Martina Ludwig K 

Rogate Gottesdienst Predigtreihe 
„Bewahrung der Schöpfung“ 

 

09. Mai 10 Uhr  Reglerkirche 
Gemeindepädagogin Beck 

 

Christi 
Himmelfahrt 

Familiengottesdienst  

12. Mai Prädikant Kindervater K 

Exaudi Musikalischer Gottesdienst  

12. Mai 15:30 Uhr Team M 

Exaudi Mini-Gottesdienst  

19. Mai Pfarrer Cremer m. A. Kg 
mit dem Chor 

K 

Pfingstsonntag Konfirmation (Textbeitrag)  

20. Mai 11 Uhr Schottenkirche  

Pfingstmontag Ökumenischer Gottesdienst 
Kirchenkreis 

 

26. Mai Pfarrer Cremer Kg K 

Trinitatis Gemeinsamer Gottesdienst 
der Konfirmanden (Kl. 7) 

 

02. Juni TV-Übertragung K 

01. nach Trinitatis Abschlussgottesdienst Katho-
likentag 

 



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN  
Montag bis Freitag  11 bis 14 Uhr 
Samstag 11 bis 15 Uhr 

ORGELIMPULS (ab 06. Mai) 
Am 6. Mai beginnen wieder die „Orgel-Impulse”. Mon-
tags 12 Uhr laden wir zu Orgelmusik und einer kurzen 
geistlichen Betrachtung oder einem kleinen Impuls für 
die Woche in die Kaufmannskirche ein. Die Musik ge-
staltet in der Regel Frau Andrea Malzahn. Die Text-
Impulse wählen abwechselnd Frau Brigitte Schubert 
und Pfarrer Tilmann Cremer aus.  
Ein Eintritt wird nicht erhoben, über Spenden zuguns-
ten der Kirchenmusik freuen wir uns. 
 (Tilmann Cremer) 

GEBET FÜR DIE SCHÖPFUNG 
Jeden Freitag 11:45 bis 12 Uhr  

ÖFFENTLICHE KIRCHENFÜHRUNGEN 
Donnerstag, 02. Mai mit Dr. Jürgen Witthauer 
Donnerstag, 06. Juni mit Pfarrer i. R. Klaus Bürger 
Treffpunkt 14 Uhr am Lutherdenkmal 

KRABBELKREIS 
Für alle Muttis, Vatis, Omas, Opas mit ihren Kindern 
und Enkeln von 0 bis 3 Jahre gemeinsam spielen, sin-
gen, reden und von Gott hören, 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16 bis 17:30 Uhr 
(am 03. April kein Krabbelkreis) 
im Regler-Gemeindehaus (Juri-Gagarin-Ring 103) 
(Kontakt: Gemeindepädagogin Beck) 

VERANSTALTUNGEN  
DER KAUFMÄNNERGESELLSCHAFT 
siehe www.kaufmaenner-gesellschaft.de  

Regionale Jugendarbeit 
CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam kochen und essen, aus-
tauschen, Andacht feiern, über Gott ins Gespräch 
kommen, spielen, Kreatives, Film schauen, Spaß und 
Action.... 
Alle Infos im Netz: www.predigerkeller.de 
Unser Team freut sich auf Dich! 



 
 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
(im Schuljahr 2023/24 im Gemeindehaus der 
Regler-Gemeinde, J.-Gagarin-Ring 103) 
Kurs 2022-2024 (Klasse 8) 

12.-14. April  Abschlussfahrt 
Kurs 2023-2025 (Klasse 7) 

donnerstags 16 Uhr 
18. April Exkursion 
02. Mai, 23. Mai 
Sonntag, 26. Mai Konfirmanden-Gottesdienst 

SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 26. April, 14:30 Uhr  

KINDERKIRCHE (außerhalb der Ferien) 
Für Grundschüler der Klassen 1 bis 4 
(ältere Geschwister können gern mitkommen): 
gemeinsam von Gott hören, singen, spielen, bas-
teln und vieles mehr 
dienstags 16 bis 17 Uhr (außer am 9. u. 16. April) 
Kontakt: Gemeindepädagogin Beck 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, mittwochs 16 Uhr 
03. April (Diakon Rosenthal) 
10. April (Stephan Rhode) 
17. April (Prädikant Steffenhagen) 
24. April (Pfarrer Büttner) 
01. Mai (NN) 
08. Mai 10 Uhr (Alt & Jung; Pfarrer Cremer) 
15. Mai (Diakon Rosenthal) 
22. Mai (Pfarrer Büttner) 
25. Mai (14 Uhr; Kaufmannskirche; Jahresfest; 

Pfarrer Cremer) 
29. Mai (Prädikant Steffenhagen) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, mittwochs 10 Uhr 
03. April (Diakon Oberländer) 
01. Mai (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9, mittwochs 10 Uhr 
10. April (Pfarrer Cremer) 
SENIORENZENTRUM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, mittwochs 10 Uhr  
17. April (Pfarrer Cremer) 
15. Mai (Pfarrer Cremer) 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61  

BERATUNG  
zu Leistungen der Krankenkasse, der Pflegeversi-
cherung und des Sozialamtes sowie diverse 
Hilfen 
jeden Mittwoch 12:30 bis 15 Uhr 
(Einzelgespräche nach vorheriger Anmeldung) 

HANDARBEIT (u.a. Stricken) 
jeden Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr 

r 

Bürgerhaus Unter den Kastanien 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
Die Kirchenmusik ist 1b 1. April bis zur Neubeset-
zung vakant (siehe Seite 7). Die Probenzeit der 
Vertretung steht bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. 

TEENSTREFF (außerhalb der Ferien) 
für Schüler der Klassen 5 und 6 
montags 16:30 bis 17:30 Uhr 
(am 08. April kein Teenstreff) 
20. April Aktionstag (siehe Textbeitrag) 
(Informationen dazu bei Frau Beck) 

BESUCHSKREIS 
jeden letzten Freitag im Monat 10:30 Uhr 
26. April 
24. (!) Mai 

BRETTSPIELNACHMITTAG 
in der Regel am ersten Donnerstag im Monat 
15:30 bis 17 Uhr 
im Betsaal des Augusta-Viktoria-Stifts 
11. April 
02. Mai 

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 

RINGELBERGKREIS 
Mittwoch 19:30 Uhr  
24. April mit Pfarrer i. R. Conrad Herold 
22. Mai „Leben im Iran“



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO 
Mirjam Rylke  
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 14 – 17 Uhr 
 Mittwoch nach Vereinbarung 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
Wegen nachgeholter Elternzeit voraussichtlich ab 
Mai geänderte Öffnungszeiten (aktuell seihe In-
ternet) 

BANKVERBINDUNG 
1. Zahlungen außer Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE85 3506 0190 1565 6090 30  
KD-Bank Dortmund 
Verwendungszweck: 0308 
2. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
Evangelische Bank Kassel eG 
Verwendungszweck: 0308 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGIN 
Eva-Maria Beck 
Hanoier Straße 3/45 
99091 Erfurt 
 0174/3164540 
 beck.eva-maria@t-online.de 

KANTOR 
Stelle ist ausgeschrieben und wird neu besetzt 
aktuelle siehe Internet 



Informationen  Berichte 
 
Neubesetzung Kirchenmusik 
Am 05. März traf sich die Auswahlkommission für die 
Nachbesetzung der Kirchenmusikerstelle in Kaufmann. 
In der Auswahlkommission sind neben dem Senior Dr. 
Matthias Rein, dem Landeskantor Jens Goldhardt und 
dem KMD Prof. Matthias Dreißig Mitglieder der Ge-
meinde, der Gemeindepädagogik und des GKR vertre-
ten.  
Im ersten Treffen wurden die Bewerbungsunterlagen 
gesichtet und gemeinsam bewertet.  
Die weitere Vorgehensweise, insbesondere die Wün-
sche für die Kandidatenvorstellung wurde besprochen. 
Der Termin für eine erste Vorstellungsrunde wurde auf 
den 16.04.2024 festgelegt. So wird in einem öffentli-
chen Teil jeweils eine Orgelandacht ab 15.00 Uhr durch 
die BewerberInnen gehalten. Hieran schließt sich ein 
nichtöffentlicher Teil – eine 45-minütige Chorprobe – 
an. Abschließend wird mit den BewerberInnen ein 
Gespräch geführt. Zum öffentlichen Teil der Orgelan-
dachten wird herzlich eingeladen.  
Wir wünschen allen BewerberInnen viel Erfolg und 
freuen uns auf die Vorstellungen.  (Anke Staroste) 

Erfurter Frühjahrsputz: Wiese und Kirchenumfeld 
Für den Zeitraum 10.-26.4. lädt die Stadt Erfurt ein zum 
„Erfurter Frühjahrsputz”. Wir wollen uns auch wieder 
beteiligen und dabei die Kirchenwiese und das Umfeld 
der Kirche verschönern. Je mehr Leute wir sind, desto 
schneller geht’s, und dann schaffen wir auch mehr.  
Unser Frühjahrsputz ist am Samstag 20. April, 10 Uhr, 
Treffpunkt Kaufmannskirche.  
Um zu wissen, wie viele Reinigungsgeräte wir gebrau-
chen könnten, wäre eine kurze Rückmeldung hilfreich. 
Und wenn jemand geeignete Hilfsmittel mitbringt, ist 
das natürlich auch gut.  (Tilmann Cremer) 

Teenstreff – Aktionstag 20. April 
Herzliche Einladung zur nächsten Samstagsaktion des 
Teenstreffs. Diesmal wollen wir zusammen bowlen 
gehen. Treffpunkt am 20.4. ist am Lutherdenkmal vor 
der Kaufmannskirche um 14 Uhr. Für die Anmeldung 
und weitere Informationen wenden Sie sich an Ge-
meindepädagogin Eva-Maria Beck. 
Konfirmationsjubiläum 21. April 
Nach den ausführlicheren Hinweisen in der letzten 
Ausgabe, sei hier nur kurz an die Anmeldung zum Kon-
firmationsjubiläum (21. April, 10 Uhr, Kaufmannskir-
che) erinnert.    Die Anmeldungen sollten am 7. April im 
Gemeindebüro eingegangen sein. (Tilmann Cremer) 
Predigtreihe 2024 „Bewahrung der Schöpfung“ 
Herbstspaziergang vor vielen Jahren. Ich als junger 
Bengel habe einen Stock in der Hand und schlage 
damit die Schlehen von den Büschen am Wegesrand, 
gleichgültig, gedankenlos, ohne Kenntnisse. Da kommt 
ein Wanderer des Wegs, sieht mir zu und sagt: „Lass 



das! Auch sie sind Geschöpfe Gottes.“ Es sind dann nur 
noch drei, vier Sätze, die wir wechseln, – aber zum 
ersten Male hat mich einer nachdenklich gemacht.  
Diese Begegnung hat mich sehr beeindruckt. Ich muss 
immer daran denken, wenn es um das Thema „Bewah-
rung der Schöpfung“ geht: So, im Kleinen, fängt es an – 
gleichgültig, gedankenlos, ohne Kenntnis der Zusam-
menhänge im Umgang mit der Natur.   
„Bewahrung der Schöpfung – was ist das? Parteipoli-
tik? Reglementierung? Einschränkung meiner Freiheit? 
Angstmache durch „unbewiesene Folgenmythen“? 
Keineswegs. Es ist die unmittelbare Konsequenz dar-
aus, dass unsere Welt Schöpfung ist: „Ich glaube an 
Gott, den Schöpfer des Himmels und der Erde.“  Ge-
wiss, nie mussten die Propheten oder Evangelisten, nie 
musste Jesus über dieses Thema sprechen: Unsere 
Eingriffe in die Natur, unser Verbrauch an Ressourcen 
geht weit über die zu biblischen Zeiten hinaus. Der 
Anruf und der Auftrag Gottes aber bleibt sich gleich von 
Anbeginn und gilt jedem von uns: Wo immer du Ver-
antwortung trägst, wie immer du lebst - du bist für die 
Schöpfung verantwortlich. Sei ein guter Verwalter die-
ses dir anvertrauten kostbaren Geschenkes. Es ist und 
bleibt die Grundlage für dein und alles menschliche 
Leben. Hören wir Gottes Anruf wie der Junge damals – 
und hinterlässt er bei uns einen Eindruck?  
Gottes Wort ermutigt uns und stellt uns Fragen, damit 
unser Umgang mit der Schöpfung zu guten Zielen führt.  
Darüber möchten wir gemeinsam nachdenken in unse-
rer diesjährigen Predigtreihe mit dem Thema „Bewah-
rung der Schöpfung“.  Wir laden Sie herzlich zu folgen-
den Terminen ein: 
07.04.2024, Pfarrer i.R. Möslein  
05.05.2024, Dr. Martina Ludwig  
09.06.2024, Pfarrer Dr. Cremer/GP Beck  
07.07.2024, Pfarrer i.R. Wagner  
04.08.2024, Pfarrer i.R. Bürger (Psalm 8; Lk 12, 48b)  
08.09.2024, Pfarrer i.R. Dr. Rothe  
13.10.2024, Dorothea Schröder  
10.11.2024, Hermann Gubelt (Klaus Bürger) 

Konfirmation 19. Mai 
Vom 12. bis 14. April werden die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden des Kurses 2022/2024 zur Abschluss-
fahrt sein. Dann geht es in Vorbereitung auf die Konfir-
mation um das tradierte und um das eigene Bekennt-
nis.  
Die Konfirmationsgottesdienste der gemeinsamen 
Gruppe von Regler und Kaufmann sind am 12. Mai 
(9:30 Uhr, Reglerkirche) und am 19. Mai (10 Uhr, Kauf-
mannskirche.  
Aus der Kaufmannsgemeinde werden konfirmiert:  
(nicht alle Namen sind zur Veröffentlichung freigege-
ben) 
David Borrmann 
Florian Dewaldt 
Jan Hein 
Joelina Schneider  
Lorenz Weber 



Pauline Luz 
Torben Becher 
in der Predigerkirche (12. Mai) 
Lina Biehl 
Lennard Erdmann 
Wir wünschen unseren Jugendlichen Gottes Segen für 
ihren Lebensweg (Tilmann Cremer) 
Katholikentag 
Schon in der letzten Ausgabe haben wir auf den auch in 
der Kaufmannskirche geplanten „Abend der Begeg-
nung” am 29.05. hingewiesen und für den Katholiken-
tag nach Privatquartieren gefragt. Diese Suche hält an.  
Nähere Informationen dazu unter 
www.katholikentag.de 
Dort finden Sie jetzt auch das veröffentlichte Pro-
gramm. Wenn Sie in die Suche das Stichwort „Kauf-
mannskirche” eingeben, erscheinen übersichtlich alle 
Veranstaltungen, die bei uns in der Kirche geplant sind. 
Das ist vor allem Musik, als Konzert oder zum Mitsin-
gen in unterschiedlichen Stilrichtungen, aber ebenso 
eine Eucharistiefeier, an der auch evangelische Chris-
ten teilnehmen können.  (Tilmann Cremer) 

Tauffest 18. August 
Erste Anmeldungen aus unserer Gemeinde gibt es 
schon, es dürfen gern noch mehr werden: Tauffest des 
Kirchenkreises am 18. August 2024, 11 Uhr im Luisen-
park.  
Zusammen mit anderen evangelischen Gemeinden 
Erfurts werden wir wieder einen fröhlichen Freiluft-
Gottesdienst feiern und in diesem Rahmen kleine und 
große Menschen an oder in der Gera taufen.  
Wer sich oder sein Kind in dieser besonderen Atmo-
sphäre taufen lassen möchte, melde sich bitte recht 
bald bei Pfr. Cremer. Die Gespräche zur Taufvorberei-
tung finden in der Regel individuell statt. 
 (Tilmann Cremer) 

Besuchskreis 
„Ich sehe immer wieder traurige Menschen mit wenig 
Ansprache. An Geburtstagen ist die Freude besonders 
groß, wenn Besuch aus der Kirchgemeinde mit einem 
kleinen Präsent kommt. Zu einer Heimbewohnerin im 
Rollstuhl entwickelte sich im Laufe der Jahre eine nähe-
re Beziehung mit paar Hilfeleistungen. Alles in Allem 
liegt Erfüllung auf beiden Seiten.”  
So beschreibt Gisela Bach ihre Erfahrungen im Be-
suchskreis.  
In unserer Kirche haben wir ja viele schöne Konzerte 
und Gottesdienste, dazu gibt es unterschiedliche Krei-
se und regelmäßige Veranstaltungen für verschiedene 
Altersgruppen.  
Aber ein wesentliches Standbein des Gemeindelebens 
sind die persönlichen Kontakte, Seelsorge, Gespräche, 
Besuche. Darum sei den fünf Damen, die gegenwärtig 
den Besuchsdienst tragen, an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Der Kreis könnte sich gern vergrößern und 



unbedingt auch verjüngen.  
Manche mögen befürchten, dass dies „mehr Amt als 
Ehre” ist. Das bekam Christa Schmidt von Außenste-
henden manchmal zu hören verbunden mit der Frage: 
„Warum machen Sie das?” Darauf antwortet sie: „Die 
Menschen freuen sich, dass an sie gedacht wird, sie 
fühlen sich wichtig und nicht vergessen. Es kommt 
dabei auch oft zu guten Gesprächen.” 
Wir treffen uns einmal im Monat und verteilen die Ge-
burtstage. Die Besuche selbst sind manchmal recht 
kurz, manchmal werden wir auch hineingebeten. Dann 
kann sich schon mal ein längeres Gespräch entwickeln. 
Um den Kreis der Besuchenden auch für Berufstätige zu 
öffnen, werden wir die Treffen von derzeit Freitagvormit-
tag auf einen anderen Termin verlegen und das mit 
Interessierten absprechen.  
Zum Schluss und als Einladung zur Mitwirkung noch 
die Gedanken von Lonny Kriegler  
„Ich habe das viele Jahre gerne getan und die Erfahrung 
gemacht, dass besonders in Altenheimen und bei allein 
lebenden Menschen dieser Dienst willkommen ist und 
mir in Gesprächen auch viel zurückgegeben wurde. Es 
wäre sehr schön, wenn der Besuchskreis mit Ihrer Hilfe 
weiter geführt werden könnte.” (Tilmann Cremer) 
Altar-Einweihungspredigt 1671 – Teil 3 
Fortsetzung von Teil 1 (Oktober/November 2023) und 
Teil 2 (Dezember 2023/Januar 2024). Hier werden nun 
Stengers Aussagen zusammengestellt, inwieweit es 
gerechtfertigt sei, die Gelder für einen solchen bilder-
reichen Altaraufsatz in der Kirche zu verwenden. Lesen 
wir, was Stenger in seiner Einweihungspredigt dazu zu 
sagen hat. Zunächst lobt er die Spendenbereitschaft 
der Gemeindeglieder.  
„…vorzu damals guthertzige Einwohner zu fufftzig / 
hundert und mehr Gülden guter ohnveringerter Müntze 
willig dargegeben und verehret haben / auch so viel 
verordnet / daß / wo nicht der Abgang etlicher solcher 
Gutthäter / samt Ungelegenheit der Zeit / und andern 
Hindernissen der Zeit dazwischen kommen / solche 
Tafel längst auch were allerdings austaffieret und 
gäntzlich verfertigt worden. Unter dessen ist von dem 
jenigen / was hierzu gestifftet  / nichts verlohren noch 
verwarloset  / oder sonst anders /als zu dieser Kirchen 
Nutz und Besserung angewendet worden / und bleibet 
daher der gutthätigen Hertzen Gedächtnis billich im 
Segen…“ 
Vom Einsatz von Fördermitteln oder ähnlichem – heute 
eine Selbstverständlichkeit - kein Wort. 
Und dann kommt er zum Kern seiner Aussage. 
 „…Ob auch gleich iemand das einwenden und sagen 
wollte; es wäre besser / man hette diese Unkosten so 
zum Altar ietzo verbraucht worden /  an die sämtliche 
Kirch= und Schuldiener / ingleichen an das liebe Ar-
muth / verwendet und angelegt / weil ja dessenthalben 
nicht wenig klagens gehöret wird : so antworten wir 
solchen Nöselern eben das / was dort unser HErr Jesus 
denen antwortete /die da meineten / das Weib / wel-
che das köstliche Nardenwasser dem Herrn auf sein 



Haupt gegossen / hette besser gethan / wenn sie das 
Wasser verkaufft  / und das Geld den Armen gegeben 
hette : Sie hat ein gut Werck an mir gethan / sprach der 
HErr : Ihr habe allezeit Armen bey euch / mich aber 
habt ihr nicht allezeit. Also sagen wir auch / dass durch 
diß löbliche und gute Werck / so mit Ausstaffirung 
unsers Altars geschehen ist / nicht aufgehaben wird die 
Gutthätigkeit gegen Kirchen und Schulen / und gegen 
das Armuth; sondern wir schliessen vielmehr hierrauß  
/ daß die Christliche Eingepfarrte / so zur Zierde das 
Altars und der Kirchen sich freygebig erwiesen / nicht 
unterlassen werden auch / und noch viel mehr denen 
guthes zu thun  / die der Kirchen und dem Altar dienen 
/ und ihrer Hülffe bedürffen. Denn sonst würde es frei-
lich nicht wohl lauten  /  wenn die Kirche an Bildern 
und Wänden mit Gold schimmerte / und müste darne-
ben in ihren lebendigen Gliedmassen Noht leiden / … 
also versichere ich mich / mann werde darauf dencken 
/ daß dergleichen bey uns verhütet bleibe…“ 
(Hervorhebung des letzten Satzes J.Wi.) 
 (Jürgen Witthauer, Archivbeauftragter) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 

Sitzung des GKR am 15. Januar  
 In unserer ersten Sitzung im neuen Jahr haben wir 

den Veranstalter des Luthermarktes, Herrn Peter Jahr, 
zu Gast. Er berichtet vom Luthermarkt 2023.  

 Wir besprechen den Ablauf des Kantatengottesdiens-
tes am 17.03.2024 und die Verabschiedung von un-
serem Kantor, Herrn Michael Jahn.  

 Bis zum heutigen Tag sind 5 Bewerbungen zur Neu-
besetzung der Kirchenmusik eingegangen. Wir eini-
gen uns auf die Vertreter der Bewerberkommission 
aus der Gemeinde, die neben dem KMD Prof. Dreißig 
und dem Senior Dr. Rein eine Entscheidung zur Neu-
besetzung treffen. Wir besprechen das Auswahlver-
fahren und legen Kriterien fest.  

 Wir sprechen über die Erfahrungen in der Kooperation 
mit der Kaufmänner Gesellschaft im vergangenen 
Jahr.  

 Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des Kurses 
2023-2025 werden im Rahmen des Kurses Mitglieder 
des GKR besuchen und über persönliche Glaubens-
fragen und Erfahrungen in der Gemeinde miteinander 
ins Gespräch kommen.  

Sitzung des GKR am 05. Februar 
 Themenschwerpunkt der Februar-Sitzung ist ein Ge-

spräch mit den Mitwirkenden der „Offenen Kirche“. 
Hierzu ist Herr Behrend zu Gast. Es gibt uns die Mög-
lichkeit, Probleme zu erörtern und über Wünsche an 
den GKR zu sprechen.  

 In einem weiteren Gespräch mit unserem Kantor 
Michael Jahn wird über dessen Verabschiedung am 
17.03.2024 gesprochen.  

 Uns liegt die Information der Kaufmänner Gesell-
schaft über eine Ball-Veranstaltung vor. Im Rahmen 



dieser Veranstaltung am 24.05.2024 sollen Spenden 
für die Orgel gesammelt werden. Es wird einen Im-
biss, den Auftritt einer Organistin, einer Schauspiele-
rin sowie einer Ballettklasse und die Möglichkeit zum 
Tanz geben. Über den Ablauf und die Einbindung der 
Gemeinde in die Planung dieser Veranstaltung wird 
innerhalb des nächsten Treffens der Kontaktgruppe 
gesprochen.  

 Wir beschließen, dass wir an Himmelfahrt keinen 
eigenen Gottesdienst halten, sondern laden zu einem 
gemeinsamen Familiengottesdienst in der Reglerkir-
che ein.  

 Für die Anmietung der Räume im Gemeindehaus 
Röntgenstraße und dem Gemeindezentrum im Lu-
dolfweg beschließen wir neue Mietsätze. Für Ge-
meindeglieder gibt es dabei günstigere Konditionen. 
Bei Interesse erhalten Sie Informationen dazu im Ge-
meindebüro.  

 Nächste Sitzungstermine: 11.03., 08.04, 13.05. 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
5 Konfirmationen 

Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt; 
wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben. (Johannes 8, 12) 

4 Bestattungen 
Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt. (Johannes 11, 25) 
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POSTSCRIPTUM 
Das ganze Leben besteht in einem ständigen Neu-
beginn (Hugo von Hoffmannsthal [1874-1929], 
Österreichischer Schriftsteller) 


